
Grünliberale Partei Schweiz  
 

Stellenausschreibung: Generalsekretär(in) der Grünliberalen Schweiz 
 

Fragen und Bewerbungen an: Jan Flückiger, Grünliberale Partei Schweiz, Postfach 367, 3000 Bern 7 
 Tel +41 31 323 05 30, eMail schweiz@grunliberale.ch  

Datum: 25. Februar 2010 

Bewerbungsfrist: 15. März 2010 
 

Die Grünliberalen suchen per 1.Mai 2010 oder nach Vereinbarung eine(n) Generalsekretär(in)/Fraktionssekretär(in) 
mit einem Pensum von 60-80%. 

Aufgaben: 

• Führen des Generalsekretariats (momentan 1 Praktikant als Mitarbeiter) 
• Unterstützung von Vorstand und Präsidium der glp Schweiz (Sitzungsvorbereitung, Einladungen, Protokolle etc.) 
• Unterstützung der Fraktionsgruppe im National-/Ständerat 
• Verfassen von Medienmitteilungen und Newslettern (in Absprache mit Vorstand, National- und Ständeratsmitgliedern) 
• Beantworten von Anfragen (Emails, Telefone) 
• Update der Homepage (dt. und frz.) 
• Koordination der Kantonalparteien und Fachgruppen 
• Administrative Arbeiten: z.B. Adressverwaltung, Korrespondenz 
• Mithilfe beim Verfassen von Stellungnahmen, Positionen, Vernehmlassungen 
• Unterstützung bei der Entwicklung von Strategiepapieren und Konzepten (Kommunikation, Wahlen, Fundraising etc.) 
• Koordinationsstelle für Wahlkämpfe und graphischen Auftritt 
• ev. Übersetzungsarbeiten dt./frz. 
 

Wir wünschen: 

• Parteimitgliedschaft oder zumindest Mittragen der Leitlinien der Grünliberalen Schweiz (siehe 
http://www.grunliberale.ch/doku/positionen/leitlinien-ch.pdf) 

• analytisches und strategisches Denken, Affinität zur Kommunikation 
• Bereitschaft für administrative Tätigkeiten 
• Bachelor-Abschluss (Uni/FH) oder gleichwertige Ausbildung 
• gute Kenntnisse der Schweizer Politlandschaft, Interesse für aktuelle politische Themen 
• guter sprachlicher Ausdruck, stilsicheres Deutsch 
• gute Französischkenntnisse 
• Erfahrungen in lokalen Wahlkämpfen von Vorteil 
• ev. HTML-/Web-Kenntnisse 
• zeitliche Flexibilität, teilweise Abend- und Wochenendeinsätze 
 

Wir bieten: 

• Beteiligung am Aufbau einer noch jungen Partei 
• Chance, ein Netzwerk in der nationalen Politik aufzubauen 
• angemessene Entlöhnung 
• Zugang zum Bundeshaus 
• Arbeitsort flexibel, während der Session in Bern, Sitzungen teilweise in Zürich 


